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Größen: 36/38 (40/42 - 44/46 - 48/50)
Die Angaben für Größe 36/38 stehen vor den Klammern, für 
Größe 40/42 - 44/46 - 48/50 stehen in Klammern. Ist nur eine 
Angabe gemacht, so gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa Finito (73% Baumwolle, 27% Polyamid, LL 
= ca 150 m/50 g), 550 (600 - 650 - 700) g in Hellblau/Creme  
(Fb 21). Stricknd Nr. 3,5 und Nr. 4.  1 Strickmühle oder Stricklie-
sel, 2 MM, 2 Hilfsnd zum M stilllegen.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.
Glatt rechts: Hinr re M, Rückr li M str.
Lochmuster; M-Zahl teilbar durch 10 + 7 M extra: Lt. Strickschrift 
arb. Die Zahlen re außen bezeichnen die Hinr - diese werden 
von re nach li gelesen. Die Zahlen li außen bezeichnen die 
Rückr - diese werden von li nach re gelesen. In der Breite mit 
der Randm vor dem MS beginnen, den MS stets wdh, enden 
mit den 6 M nach dem MS. In der Höhe die 1. - 6. R 1x str, dann 
die 3. - 6. R stets wdh.
Knötchen-Randm: Die erste und letzte M re str.
Doppelte Randm: Die erste und vorletzte M wie zum Li-Str abh, 
dabei den Faden vor der M mitführen, die zweite und letzte 
M re str.
Betonte Abnahme am re Rand: Knötchen-Randm, 2 M re, 2 M 
re zusstr.
Betonte Abnahme am li Rand: 2 M überzogen zusstr (= 1 M wie 
zum Re-Str abh, die folg M re str, dann die abgehobene M 
darüber ziehen), 2 M re, Knötchen-Randm.
Maschenproben: 23 M und 33 R in Glatt re; 20 M und 28 R im 
Ajourmuster, jeweils mit Nd Nr. 4 gestrickt = je 10 x 10 cm.

Rückenteil: 126 (136 - 146 - 158) M mit Nd Nr. 3,5 anschl und 
für die Randblende mit 1 Rückr beginnend 1 cm = 3 R im Rip-
penmuster str. Anschließend mit Nd Nr. 4 glatt re weiter-arb. 
Für die Seitenschrägungen bereits in der 16. (14. - 10. - 6.) R ab 
Beenden der Randblende am re und li Rand je ein Betonte 
Abnahme ausführen. Dieses Abnehmen noch 6x in jeder folg 
18. R wdh = 112 (122 - 132 - 146) M. Nach 41 cm = 136 R (40 
cm = 132 R - 38 cm = 126 R - 36,5 cm = 120 R) ab Beenden der 
Randblende beids den Beginn der Armausschnitte markieren. 
Gleichzeitig mit Beginn der Armausschnitte für die Passe im 
Ajourmuster weiterstr, dabei in der 1. R gleichmäßig verteilt 15 
(15 - 15 - 17) x je 2 M zusstr = 97 (107 - 117 - 127) M. Nach 10 cm 
= 28 R (11 cm = 30 R - 12 cm = 34 R - 13 cm = 36 R) Passenhöhe 
wieder glatt re weiterarb, dabei ab hier die Randm als Dop-
pelte Randm arb. Außerdem in der 1. glatt re R gleichmäßig 
verteilt 30 (28 - 25 - 25) M verschränkt aus dem Querfaden zun 
= 127 (135 - 146 - 156) M. Bereits in der 3. glatt re R nach den 
ersten 3 M und vor den letzten 3 M je 1 M re verschränkt aus 
dem Querfaden zun. Dieses Zunehmen noch 8 (10 - 13 - 15) x 
in jeder folg 2. R wdh = 145 (157- 170 - 184) M. Die zugenom-
menen M glatt re str. Nach 6 cm = 20 R ab (7 cm = 24 R - 9 
cm = 30 R - 10,5 cm = 34 R) ab Beenden des Ajourmusters für 
die Schulterschrägungen beids je 5 (6 - 6 - 6) M abk. Danach 
in jeder 2. R beids noch 5x je 5 M und 4x je 6 M (9x je 6 M - 5x 
je 6 M und 4x je 7 M - 9x je 7 M) abk. Die restl 37 (37 - 42 - 46) 
M nach 6 cm = 20 R ab Beginn der Schulterschrägungen auf 
eine Hilfsnd legen.

Vorderteil: Genauso str, jedoch mit Ausschnittschlitz. Dafür 
nach 4 cm = 13 R (5 cm = 17 R - 7 cm = 23 R - 8,5 cm = 27 R) 
nach Beenden des Ajourmusters die mittl 5 (5 - 6 - 6) M markie-
ren. In der folg Hinr bis zur ersten Markierung stricken und für 
den Untertritt 14 M neu dazu anschl. Über diese M zuerst das im 
Tragen li Vorderteil beenden. Die letzten 2 M des Untertritts als 
Doppelte Randm str, die übrigen M glatt re arb. Die Abnahmen 
für die Schulterschrägung am äußeren Rand in gleicher Höhe 
und Wiese wie am Rückenteil ausführen. Nach 7 cm = 24 R ab 
Beginn des Untertritts für den Kordeldurchzug der Kapuze die 
achtletzte und siebtletzte M re zusstr und dafür 1 U auf die Nd 
nehmen, die letzten 6 M mustergemäß str. Den U in der nächs-
ten Rückr li str. Nun das im Tragen re Vorderteil gegengleich 
beenden. Dafür zuerst für den „Saum“ des Übertritts 9 (9 - 8 - 8) 
M neu dazu anschl und die 2 M am inneren Rand des re Vorder-
teils als Doppelte Randm arb. 
Ärmel: 66 (70 - 78 - 80) M mit Nd Nr 3,5 anschl und für die Rand-
blende mit 1 Rückr beginnend 1 cm = 3 R im Rippenmuster 
str. Anschließend mit Nd Nr 4 glatt re weiterarb. Für die Ärmel-
schrägungen bereits in der 7. (7. - 5. - 5.) R ab Beenden der 
Randblende beids je 1 M zun. Dieses Zunehmen noch 4x in 
jeder folg 6. R (1x in der folg 6. R und 5x in jeder folg 4. R - 6x 
in jeder folg 4. R und 3x in jeder folg 2. R - 1x in der folg 4. R 
und 13x in jeder folg 2. R) wdh = 76 (84 - 98 - 110) M. Die zuge-
nommenen M glatt re str. Nach 11 cm = 36 R ab Beenden der 
Randblende im Ajourmuster weiterstr, dabei in der 1. R gleich-
mäßig verteilt 9 (7 - 11 - 13) x je 2 M zusstr = 67 (77 - 87 - 97) M. 
Nach 34 cm = 96 R ab Beginn des Ajourmusters die M re abk.
Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen lassen.  
Seiten-, Schulter- und Ärmelnähte schließen, dabei an den 
Seitennähten die oberen je 16 (18 - 21 - 23,5) cm ab Armaus-
schnitt-Markierungen offenlassen. Für die Kapuze die M des 
vord und rückw Halsrandes re abstr, dabei gleichmäßig ver-
teilt 21 (21 - 18 - 14) M re verschränkt aus dem Querfaden zun = 
118 (118 - 124 - 128) M. Beids der mittl 12 M je 1 MM anbringen. 
Für die unteren Kapuzenschrägungen in der folg Hinr vor dem 
1. MM und nach dem 2. MM je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun. Dieses Zunehmen noch 8x in jeder folg 2. R 
wdh = 136 (136 -.142 - 146) M. Nach weiteren 25 cm = 82 R (25 
cm = 82 R - 26 cm = 86 R - 27 cm = 90 R) für die oberen Kapu-
zenschrägungen vor dem MM je 2 M re zusstr, nach dem MM 
je 2 M überzogen zusstr. Dieses Abnehmen noch 8x in jeder 
folg 2. R wdh = 118 (118 - 124 - 128) M. Dann die M in 2 Hälften 
teilen = je 59 (59 - 62 - 64) M. Die beiden Hälften re auf re le-
gen. Nun die 1. M der 1. Hälfte mit der entsprechenden M der 
2. Hälfte re zusstr. Mit der folg M genauso verfahren. Dann die 
letzte M über die soeben gestrickte M ziehen. Diesen Vorgang 
so lange wdh, bis alle M aufgebraucht sind. Die vord Ränder 
des Über- und Untertritts sowie den vord Kapuzenrand als Tun-
nel ca. 2 cm breit nach innen umschlagen und festnähen. Mit 
der Strickmühle oder -liesel eine ca. 125 (125 - 130 - 130) cm 
lange Kordel anfertigen. Kordel durch die Löcher von Unter- 
und Übertritt in den Tunnel der Kapuze ziehen. Kordelenden 
verknoten. Ärmel einsetzen.
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Zeichenerklärung
= 1 Randm

= 1 M re

= 1 M li

= 1 M re verschränkt

= 1 U auf die Nd nehmen und die folg M li str
= �5 M wie zum Links-str abh, dabei den jeweils folg U von der Nd 

gleiten lassen, danach die 5 hochgezogenen M wieder auf die li 
Nd legen. Nun 2 U auf die Nd nehmen, die 5 hochgezogenen M re 
verschränkt zusstr und 2 U auf die Nd nehmen
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Danach 
zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: Stricken Sie 
fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (½ bis ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versuchen Sie, lockerer 
zu stricken beziehungsweise nehmen Sie dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen der 
Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte Arbeit ist 
daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, sondern auch passt!

MASCHENPROBE

ABKÜRZUNGEN
abk = abketten · abn = abnehmen · anschl = anschlagen · arb = arbeiten · beids = beidseitig · DStb = Doppelstäbchen · Fb = 
Farbe · fe M = feste Masche · folg = folgende/n · fortl = fortlaufend · gestr = gestrickt · hStb = halbe/s Stäbchen · Kettm = Kett-
masche/n · li = linke/links · LL = Lauflänge · lt = laut · Luftm = Luftmasche/n · M = Masche/n · MM = Maschenmarkierer · MS = 
Mustersatz · Nd = Nadel/n · Nr = Nummer · Randm = Randmasche/n · re = rechte/rechts · R = Reihe/n · restl = restlich/e/n · rückw 
= rückwartiger/n · Rd = Runde/n · Stb = Stäbchen · str = stricken · U = Umschlag/Umschläge · vord = vorderer/n · wdh = wieder-
holen · weiterarb =weiterarbeiten · weiterstr = weiterstricken · zun = zunehmen · zus = zusammen · zusstr = zusammenstricken


